
Reise ins alte Ägypten 

 

Eine Reise ins Ägypten der Pharaonen unternahmen die Schülerinnen und Schüler 

der Klassen 5a und 5b. Am 13. April wurden sie von Museumspädagogin und 

Archäologin Eva-Brigitte Mertzdorff-Knapp im Gesellschaftslehreunterricht besucht. 

Ergänzend zum Thema „Das alte Ägypten“, dass sie im Unterricht behandelt hatten, 

bekamen die Schüler so weitere Einblicke in Leben, Totenkult und Schrift der alten 

Ägypter. Interessant und leicht zu verstehen war, dass unser heutiges Wort „Papier“ 

von dem Wort „Papyrus“ stammt, welches eine Sumpfpflanze bezeichnet, aus deren 

Mark die alten Ägypter „Schreibpapier“ herstellten. Umso schwieriger war es jedoch, 

auf dieses Material in hieroglyphischer Schrift zu schreiben, nicht nur wegen der 

schwierigen Schriftzeichen, sondern auch wegen der ungewohnten Schreibweise mit 

angespitzten Schilfrohren.  

Ein weiterer Höhepunkt war das gegenseitige „mumifizieren“ mit Klopapier, bei dem 

die Schüler die Bestattungsriten der alten Ägypter kennenlernten. Zum Abschluss 

konnte jeder Schüler Schmuck im Stil der alten Ägypter herstellen, es konnte das 

Horusauge, der Ankh genannte Nilschlüssel oder das Auge des Horus in Kupferfolie 

gestanzt werden.  

Alles in allem erlebten die Schüler einen interessanten Vormittag, bei dem viele 

spannende Erfahrungen gemacht werden konnnte. 

 

 

  



 

 

 

 

                                                                                                                                

      



 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

  


